
Das Covid-19-Gesetz:  
Mehr als eine Machtfrage

Das Coronavirus hält die Welt in Atem – doch 
bei der Art und Weise des Umgangs mit Sars-
CoV-2 gibt es grosse Unterschiede. Während 
Länder wie Schweden oder der US-Gliedstaat 
Texas freiwillige Schutzmassnahmen empfeh-
len, verschär! die Politik unserer Nachbarlän-
der Deutschland oder Frankreich die Massnah-
men per Gesetz oder Verordnung. 
Doch nirgendwo sonst auf der Welt vermag eine 
demokratisch legitimierte Regierung ganz ohne 
Zustimmung des jeweiligen Parlaments Gesetze 
zu ändern und im Namen der Pandemiebe-
kämpfung bar jeglicher Kontrolle zu agieren. 

Nirgendwo sonst – ausser vielleicht in der 
Schweiz, sollte das aktuell geltende Covid-19- 
Gesetz 818.102 die Abstimmung am 13. Juni 
überstehen.  
Denn das Gesetz hat es in sich. Es räumt dem 
Bundesrat eine Macht ein, die verfassungs-
rechtlich umstritten ist. Ö#nen zudem kürzlich 
eingebrachte Verschärfungen das Tor zum 
Auto kratischen – obwohl uns die Befürworter 
des Gesetzes etwas anderes glauben machen 
wollen? Und auf welcher Faktenbasis beruht 
dieses  Gesetz überhaupt?
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Editorial
Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Welt beneidet uns um eine 
mathematische Gleichung, 
deren Präzision bislang der 
Funktionsweise eines Uhrwerks 
gleicht: 1+26+2172=1
Der Bund, 26 Kantone und 2172 
Gemeinden teilen sich die 
Macht – ganz im Sinne des 
einen Souveräns. In keinem 
anderen Land der Welt gewähr-
leistet eine so durchdachte und 
komplexe Feinjustierung die 
Balance und gegenseitige 
Kontrolle innerhalb des politi-
schen Systems.
Die wichtigste Grösse in dieser 
Gleichung sind wir, die rund  
5,3 Millionen stimmberechtigten  
Bürgerinnen und Bürger. Doch 
die politischen Kräfte verlagern 
sich seit Jahren vom Souverän 
zum Parlament – und jetzt  
auf dramatische Art und Weise 
zum Bundesrat. 
Um den jetzt einsetzenden, 
beängstigenden Trend der 
Entmachtung des Souveräns   
zu brechen, haben sich die 
Freund innen und Freunde der 
Verfassung gegründet. Wir 
orientieren uns an den Grund-
werten unserer Verfassung: 
Freiheit, Gleichheit, Geschwis-
terlichkeit und Nachhaltigkeit.
Und wir stehen dafür ein,   
unsere Verfassung zu schützen. 

Der Vorstand der Freunde  
der Verfassung

 
PS: In dieser Zeitung stellen  
wir keine Behauptungen auf, 
sondern belegen alle Infor-
mationen mit soliden Quellen.

COVID-19-GESETZ

MOMENT !
Die Zeitung für 
Smart.News

Nils Melzer zum PMT-Gesetz — 
der UNO-Sonderberichterstatter im Gespräch
Der Schweizer Rechtswissenscha!ler und Dip-
lomat Nils Melzer ist seit 2016 UNO-Sonder-
berichterstatter für Folter. Er gilt als einer der 
pro$liertesten Kenner in den Bereichen staatli-
che Unterdrückung und staatlich gelenkte, psy-
chische Repression. Sein Bericht über die so-
genannte weisse Folter und rechtliche Aspekte 

während der Gefangenscha! von Julian Assange 
machten ihn international zum gefragten Ex-
perten. Für Moment! beleuchtet Nils Melzer in 
einem Exklusivinterview die Feinheiten und 
Facetten des PMT-Gesetzes.
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